
Jungjägerkurs Juni 2006 
Wir sind in der Jagdakademie Park and Lake - Serrahn  genau zur Fußballweltmeisterschaft 
angetreten, um in 17 Tagen das Waidwerk zu erlernen und die Jagdprüfung abzulegen.  
Mit etwas bangem Herzen sind wir angekommen und haben uns gefragt wie man den 
umfangreichen theoretischen und praktischen Stoff in 15 Tagen erlernen kann und hinterher 
verantwortungsvoll auf die deutsche Jägerschaft losgelassen werden kann. Nach ausgefüllten 
5 Tagen würde ich prognostizieren: Es geht und zwar auf die folgende Weise! 
Zu Beginn wurde eine sehr einprägsame Einführung gegeben, wie man sich selbst motiviert 
und wie man am besten lernt. Verunsichert, wie wir zunächst begonnen haben, kam uns diese 
systematische Hilfe sehr recht und hilft uns nun täglich, in 10 Lerneinheiten Wissen 
aufzunehmen. Was genauso viel hilft sind die Dozenten, die selber Prüfer bei Jägerprüfungen 
in Meck-Pom, den Stoff sehr anschaulich mit eigenem umfangreichen Erfahrungsschatz und 
wirklich fundiertem Wissen an den Mann bringen. Die Tage finden jeweils ihr krönendes 
Ende mit Übungen im Laser-Schießkino und/oder Reviergängen. Zur Jagdschule gehört ein 
großes Jagdrevier, wo übrigens auch schon „Honni“ Wild erlegt haben soll. In diesem Revier, 
auch „Streichelzoo“ genannt, gibt es alles, was das norddeutsche Jägerherz sich wünscht und 
worauf wir auf mehrere Kanzeln verteilt jeden Abend ansitzen. Angefangen bei Rot-, Dam- 
und Schwarzwild bis Niederwild kann man hier alles antreffen. So hat der Jagdherr in den 4 
Abenden bereits zwei Stücke geschossen, die anschließend von den Jagdschülern 
aufgebrochen werden konnten. Das Erlernen des Brauchtums und noch einiger anderer 
Fertigkeiten, das sich an die Reviergänge anschließt endet meist nicht vor 24 Uhr. Man sollte 
daher eine gute Kondition mitbringen und vor allem 5 Kilo Untergewicht, denn die 
Vollpension bringt wirklich gute Wildgerichte auf den Tisch. Besonders gürtelsprengend sind 
mitternächtliche Kochkurse für frische Wildschweinleber in Portwein geschwenkt mit 
Zwiebeln und Äpfeln, die der Jagdherr selbst zubereitet. 
Nach 5 Tagen wissen wir sehr viel und haben in Anbetracht der kurzen Zeit erhebliche 
Jagderfahrung gesammelt. 
Ach ja, wer ein gutes Anti-Mücken-Mittel kennt und verkaufen möchte, kann hier Millionär 
werden- wir zahlen jeden Preis ☺ 
 
 
Alexander Bode 
(wer möchte kann mich gern anrufen und Fragen, wie meine Erfahrungen waren 0173 
2370807) 
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